


Was ist BOGY?

• „BOGY“ ist die Abkürzung für 

Berufsorientierung (und 
Studienorientierung) am 
Gymnasium



BOGY – TAG – Kontext am FG

Neu: BOGY‐Tag in Klasse 7

BOGY‐Woche Betriebserkundg. Kl. 10

Studienorientierung in der Kursstufe



Bezug zum Bildungsplan: 

• Die Schülerinnen und Schüler können
Formen von Arbeitsteilung unterscheiden (Kl. 6)

• wirtschaftliche Vorgänge im Rahmen von 
Erkundungen (Wochenmarkt oder Bauernhof) genau 
beobachten und sachgerecht beschreiben (Kl. 6)

• grundlegende Aufgaben eines Unternehmens 
(Beschaffung, Produktion und Absatz), vorzugsweise 
aus der Region, unterscheiden... (Kl. 8)

• Informationen über Unternehmen der Region 
gewinnen (Kl. 8)

• sich Kenntnisse über die Berufs‐ und Arbeitswelt 
aneignen (Kl. 8)



Genauer Verlauf:

• Jedes Kind begleitet ein Elternteil einen 
Arbeitstag lang und zwar (unter 
Berücksichtigung der Intentionen des Girls´
Day ) ‐ wenn es irgend möglich ist – in der 
Form, dass Mädchen ihre Väter begleiten und 
Jungen ihre Mütter (immer Berufstätigkeit 
vorausgesetzt)



3 Wahlmöglichkeiten 

• Die Eltern haben 3 Wahlmöglichkeiten den „Bogy 
‐ Arbeitstag“ in ihrem Betrieb zu organisieren:

• Das Kind begleitet nur das Elternteil – das 
Elternteil sorgt allein für die Betreuung im 
Betrieb 

• Das Kind wird von einer mit Ausbildung 
vertrauten Person im Betrieb in Obhut 
genommen und begleitet

• eine Mischung aus 1 und 2



Warum sich als Betrieb für den BOGY‐
Tag engagieren?

• Weil Sie den Müttern und Vätern die Gelegenheit geben 
wollen, den eigenen Arbeitsplatz zu zeigen.

• Weil Sie wissen, dass die Mädchen und Jungen die 
Fachkräfte von morgen sind.

• Weil der Betrieb Ausbildungsplätze anbietet.
• Weil Ihnen die Berufswahl der Mädchen und Jungen 

wichtig ist.
• Weil Sie den Jugendlichen einen ersten Einblick in die 

Arbeitswelt in einem vertrauten Rahmen bieten wollen.
• Weil Sie die Mädchen darin unterstützen wollen, sich in 

den so genannten Männerberufen umzusehen (und 
umgekehrt Jungen in „Frauenberufen“).



TERMINE

• BOGY‐TAG am 25. Mai 2011 (= mündl. Abitur)

• Elternbrief 2. Halbjahr

• Mit Begleitbrief für Betriebe 

• Feedbackbogen für Ihre Kinder

• Rückmeldebogen (abzugeben bis 18.04.2011)

• Feedbackbogen abgeben bis 03. Juni 2011



Bezug zum Kompetenzkompass

Feedbackbogen fragt auch nach Kompetenzen

(wenig – etwas – ziemlich wichtig – sehr wichtig) 

‐ Miteinander umgehen

‐ Ideen haben

‐ Planen können

‐ Selbstständig sein

‐ Ausdauer haben



Schluss jetzt

Danke fürs Zuhören!


